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"Als Spitzenverband der Freien Wohlfahrtspflege setzen wir uns für soziale Gerechtigkeit und gute
Bedingungen in der sozialen Arbeit in Sachsen ein", sagt Thomas Neumann, Pressesprecher des
Paritätischen Sachsen, zur Veröffentlichung des Geschäftsberichtes 2014/ 2015 und betont: "Mit
dem Bericht wollen wir transparent darstellen worin unsere Arbeit besteht und welche Themen
unser Handeln im Berichtszeitraum prägten. Dabei geht es uns nicht nur darum, gegenüber
unseren Mitgliedern Rechenschaft abzulegen.  Jedem, der Fragen zu unserer Arbeit hat, wollen wir
so einen Einblick gewähren. Nicht zuletzt sehen wir es als unsere Verpflichtung an, deutlich zu
machen, wofür wir die uns anvertrauten Mitgliedsbeiträge und Fördergelder verwenden." Jedes Jahr
im Herbst veröffentlicht der Paritätische Sachsen seinen Geschäftsbericht. Neben den fachlichen
Themen ist immer auch eine Aufstellung der verwendeten Mittel und finanziellen Situation des
Landesverbandes veröffentlicht.

Der Geschäftsbericht des Paritätischen Sachsen gibt einen Überblick zu den Themen und
Arbeitsinhalten des Landesverbandes für den Zeitraum Juli 2014 bis einschließlich Juni 2015. Neben
sozialpolitischen Themen und innerverbandlichen Aspekten werden den Leser(inne)n die Inhalte der
verschiedenen Tätigkeitsfelder wie Pflege, Alter, Kinder, Jugend, Menschen mit Behinderungen und
in besonderen Lebenslagen vorgestellt.

Die Publikation umfasst ferner die Arbeit der Paritätischen Freiwilligendienste Sachsen gGmbH, dem
größten Träger von Freiwilligendiensten im Freistaat Sachsen, und der Dienstleistungstochter des
Landesverbandes parikom GmbH.

https://parisax.de/


Den Geschäftsbericht 2014/2015 können Sie hier herunterladen (pdf)
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